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Volg-Rezept

Lauchwähe mit Baum-
nüssen und Rohschinken
Für 1 Wähe à 28 cm Ø
Zutaten: 
1 Lauchstange
2 EL Butter 
120 g Baumnüsse
8 Rohschinkentranchen
1  Kuchenteig, rund, 

 ausgewallt (230 g)
3 Eier
2 dl Milch
150 g Saurer Halbrahm
120 g  Reibkäse (z.B. Emmentaler/ 

Gruyère)
1/2 TL Maizena, gestrichen
Salz, Pfeffer, Muskatnuss

Zubereitung:
1. Lauch in 3 mm dünne Rädchen 
schneiden. Butter in einer Pfanne 
erhitzen und Lauch darin auf kleiner 
Stufe andünsten. Er soll weich werden, 
aber keine Farbe annehmen. Ausküh-
len lassen. Baumnüsse grob hacken 
und in einer Pfanne ohne Fettzugabe 
anrösten. 4 Tranchen Rohschinken in 
Streifen schneiden, mit den Nüssen 
und dem Lauch vermischen. Teig in das 
Blech legen, mit einer Gabel einstechen 
und Lauchmasse darauf verteilen.
2. Eier, Milch, sauren Halbrahm, 
Reibkäse und Maizena zu einem Guss 
verrühren, mit Salz, Pfeffer und Mus-
katnuss würzen und Wähe damit 
übergiessen.
3. Im auf 180 °C vorgeheizten Ofen 
20 Min. backen. Übrige Rohschinken-
tranchen zerzupfen, auf dem Kuchen 
verteilen und weitere 10 Min. backen.
Zubereitung: 25 Min. + 30 Min.

SVP Baselland sagt vier 
Mal nein
Die SVP Baselland hat an ihrem Parteitag 
in Lausen die Parolen für die Abstimmun-
gen vom 28. November 2021 beschlos-
sen. Dabei wurde bei der Pflegeinitiative 
sowie dem Covid-19-Gesetz rege disku-
tiert, nachdem die Vorlagen durch sepa-
rate Referenten in Pro-/Kontra-Diskus-
sionen vorgestellt wurden. Die SVP an-
erkennt den Handlungsbedarf im Bereich 
der Pflegenden, ist aber der Meinung, 
dass der indirekte Gegenvorschlag die 
berechtigten Anliegen schneller und mit 
bereits ausgearbeiteten Beschlüssen er-
füllt. Sie lehnt deshalb die Initiative ab, 
deren Wirkung unklar und v. a. mit gros-
ser zeitlicher Verzögerung erfolgen wird. 
Die SVP musste selber bei der Massen-

einwanderungsinitiative erleben, wie 
eine angenommene Initiative durch die 
eidgenössischen Räte bis zur Unkennt-
lichkeit bearbeitet wird; sie möchte dies 
der Pflegeinitiative ersparen, dem Pflege-
personal aber raschmöglichst eine Ver-
besserung der Situation ermöglichen. 
Bezüglich Covid-19-Gesetz hat die SVP 
Schweiz bereits die Nein-Parole gefasst. 
Die bereits bekannte Argumentation hat 
dazu geführt, dass auch die SVP BL die-
ses Gesetz zur Ablehnung empfiehlt. Zen-
trales Argument ist, dass der Bundesrat 
nicht weiter ohne Mass und nicht nach-
vollziehbar in die Freiheitsrechte von 
Bürgerinnen und Bürger eingreift.
 SVP BASELLAND

Sonntagsverkauf am 31. Oktober 
Bei Möbel Eichler in Wolfwil
pr. Kommendes Wochenende, Samstag 
und Sonntag 30./31. Oktober können 
Sie sich bei Möbel Eichler von den neuen 
Möbel-Trend’s auf inspirieren lassen. Auf 
fünf Etagen werden aktuelle Möbel-
trends und Einrichtungsvorschläge prä-
sentiert.

Besuchen Sie unser Möbelhaus mit 
einem vielfältigen Sortiment an Polster-
möbel wie die neueste und grösste Aus-
wahl an Relax-Sessel im ganzen Kanton 
SO. Dazu laden edle Tisch und Stuhl-
Kombinationen oder das umfangreiche 
Bettenstudio mit Riposa Roviva und 
Bico zum Verweilen ein. Wünsche wie 
Möbel nach Mass, auch speziell für klei-
ne Räume, werden bei Möbel Eichler 
dank eigener Möbelwerkstatt gerne er-
füllt. Für die Beratung und Planung der 

Inneneinrichtung stehen qualifizierte 
Wohnberater und Wohnberaterinnen 
zur Verfügung und helfen Ihr Zuhause 
zu verschönern. 

Die Serviceleistung beinhaltet unse-
ren Rundum-Service: kostenlose Liefe-
rung und Montage wie eine fachgerech-
te Entsorgung der alten Möbel. Wäh-
rend diesen zwei Tagen erhalten sie 
einmalige 15 Prozent Rabatt. (Davon 
ausgenommen sind bereits reduzierte 
Artikel.)

Öffnungszeiten während der Ausstellung: 
Samstag, 30. Oktober, 10–17 Uhr, Sonn-
tag, 31. Oktober, 10–17 Uhr
Möbel Eichler, Hauptstrasse 42, 4628 
Wolfwil, 062 926 16 85, www.moebel-
eichler.chRelaxsessel Hukla 2.  FOTO: Z VG

Bühne frei für Freiwilligenarbeit  
Im Rahmen einer gemeinsamen Kampa-
gne in neun deutschschweizer Regionen 
lanciert Benevol Baselland, das Kompe-
tenzzentrum für Freiwilligenarbeit, im 
Kanton Basel-Landschaft die Aktion «ge-
neration-f». Einen Monat lang, vom 5. 
November bis zum 5. Dezember macht 
sie mit verschiedenen Aktionen auf die 
Vielfalt der Freiwilligenengagements 
aufmerksam. Rund 20 Organisationen 
und Vereine bieten in diesem Zeitraum 
mit verschiedenen Veranstaltungen Ein-
blick in ihr Tun und öffnen ihre Türe für 
Interessierte. 

 Rund 40 Prozent der Schweizer Be-
völkerung engagieren sich freiwillig und 
unentgeltlich in einen Verein oder einer 
Organisation. Zahlreiche weitere Men-
schen packen in der Nachbarschaft an, 
unterstützen bei Veranstaltungen oder 
sind spontan zur Stelle, wenn Hilfe nötig 
ist. Sie alle zählen wir zur generation-f. 
Die «generation-f» ist also alterslos. 

Gemeinsam leisten Freiwillige jährlich 
rund gut 660 Millionen Einsatzstunden. 

Das entspricht einem monetären Wert 
von circa 34 Milliarden Franken. Die 
Leistung der «generation-f» geht aber 
weit über die finanziellen Aspekte hin-
aus. Mit ihren vielfältigen Angeboten 
und Dienstleistungen bringen Freiwilli-
ge, die sich für das Gemeinwohl enga-
gieren, Farbe in unseren Alltag und er-
leichtern sowie bereichern unser Leben 
und auch ihr eigenes und schaffen damit 
mehr Lebensqualität. 

Gemeinsam Flagge zeigen
Innerhalb der Aktion «generation-f» ma-
chen rund 20 Vereine und Organisatio-
nen vom 5. November bis 5. Dezember 
2021 sich und ihr Tun einer breiten Öf-
fentlichkeit bekannt, bieten spannende 
Einblicke ins freiwillige Engagement, 
animieren zum Mitmachen und gewin-
nen bestenfalls neue Mitglieder und/
oder Freiwillige. Dies geschieht in Form 
von Anlässen und Veranstaltungen, die 
die teilnehmenden Organisationen wäh-
rend dem Aktionszeitraum durchführen 

– von Yoga- oder Malkursen bis zu Roll-
stuhlkursen oder Ponyreiten für Kinder. 
Die Interessierten haben dadurch die 
Gelegenheit, verschiedene Tätigkeiten 
zu entdecken. Die Teilnahme ist kosten-
los. 

Auf der Website generation-f.ch sowie 
auf Flyern ist das ganze Angebot ersicht-
lich. Startschuss der Aktion bildet eine 
grosse Verteilaktion am 5. und 6. No-
vember 2021. An diesem Freitag werden 
Freiwillige von Benevol Flyer und Give-
aways an Passant/-innen verteilen, um 
so für die Anlässe und für die «generati-
on-f» Werbung zu machen. Auch diver-
se Gemeinden zeigen Flagge, stärken so 
die Vernetzung und Zusammenarbeit 
mit den Vereinen und Organisationen 
und zeigen Wertschätzung für die Leis-
tungen des freiwilligen Engagements in 
der Region. 
www.benevol-baselland.ch 
Tel. 061 921 71 91
info@benevol-baselland.ch
 BENEVOL BASELLAND

«Pack es Päckli»
Weihnachtsgeschenke für die ärmsten Kinder in Europa  
ADRA Schweiz (www.adra.ch) führt 
schon seit vielen Jahren die Aktion 
«Pack es Päckli» (früher «Kinder helfen 
Kindern») durch. Das Ziel der Aktion ist 
es, Kindern in Moldawien (ärmstes 
Land Europas) aus ärmsten Verhältnis-
sen (z. B. Waisenkinder) zu Weihnach-
ten eine Freude zu bereiten. Normaler-
weise bekommen sie zu diesem Anlass 
keine Geschenke. Die Kinder werden 
von den örtlichen Sozialbehörden aus-
gewählt und die Pakete durch ADRA 
Moldawien an die Kinder weiter gege-
ben. 

Durch die Coronakrise ist die Not si-
cher nicht kleiner geworden.

ADRA Schweiz würde sich freuen, 
wenn Sie sich dazu entscheiden wür-
den, an der Aktion teilzunehmen. Die 
nötigen Informationen finden Sie auf 
www.pack-es-paeckli.ch oder per Email 
(hj.ballmer@outlook.com) oder per 
Telefon (079 278 19 53).

Mit den Vermerk «Pack es Päckli» dür-
fen Sie auch Geld für diese Aktion spen-

den. Mit diesem Geld werden Sachen 
für die Pakete eingekauft (PC-Konto: 
80-26526-3, IBAN: CH17 0900 0000 
8002 6526 3, BIC: POFICHBEXXX.)

Die Hilfsorganisation ADRA (Adven-
tist Development and Relief Agency) ist 
eine weltweite Hilfsorganisation. ADRA 
Schweiz hat ihren Sitz seit kurzem in 
Aarau. Sie ist ein Partnerhilfswerk der 
Glückskette und ist ZEWO-zertifiziert.

Als Internationales Netzwerk hilft 
ADRA Menschen in akuten Katastro-
phensituationen, aber auch in langfris-
tigen, nachhaltigen Projekten der Ent-
wicklungszusammenarbeit. ADRA hilft 
Menschen in über 130 Ländern welt-
weit, egal welcher ethnischen Gruppe, 
Religion oder politischen Ausrichtung 
sie angehören. Indem ADRA in Partner-
schaft mit Dorfgemeinschaften, Orga-
nisationen und der lokalen Regierung 
arbeitet, verbessert die Organisation 
jährlich die Lebensqualität von Millio-
nen von Menschen weltweit.

  ADRA
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Rätselspass mit der ObZ

Auflösung der letzten Woche

Rätselspass mit der ObZ

Auflösung der letzten Woche

LÖSUNG
41/2021:

MELODIE

Dieses Werbefeld
wird beachtet!

Sichern Sie sich heute noch 
diesen exklusiven Platz 
für Ihre Werbebotschaft 
zum interessanten Preis 
von Fr. 230.–

Interessiert? 
Wir beraten Sie gerne

Telefon 061 927 26 39 
Inserate.obz@chmedia.ch


